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Liebe Leserinnen und Leser,

irgendwie fehlen mir diesmal  
die Eingangsworte für dieses 
Editorial. Ja, der März, der erste 
Frühlingsmonat, steht vor der 
Tür und damit auch schon die 
ersten Frühjahrsboten und war-
me Sonnenstrahlen. 

Und damit habe ich dann doch 
eine kleine Brücke zu den aktu-
ellen Geschehnissen hier und 
in der Welt gefunden. Sonnen-
strahlen und Zuversicht sind 
bitter nötig, der Blick rund um 
die Erdkugel ist wie ein Slalom-
lauf durch die Krisenherde dieser 
Welt. Einer davon könnte aber 
vielleicht schon bald zumindest 

kleiner werden. Weil sich die 
USA und Russland anzunähern 
scheinen und versuchen, ernst-
haft über Frieden in der Ukrai-
ne zu sprechen. Zunächst frei-
lich ohne die Ukraine und Eu-
ropa – allein diese Tatsache ist 
vielsagend … Die Leidtragenden 
und Zahlenden als Spielball der 
Mächtigen …
Letzteres trifft irgendwie auch 
auf Deutschland zu – gefühlt 
öffnen unsere Politiker allzu be-
reitwillig den Geldbeutel, das 
globale Füllhorn scheint einzig 
von Deutschland bedient zu wer-
den. Aber für die Menschen im 
eigenen Land sind allemal „Al-
mosen“ übrig. Ob es nun das im 
europäischen Vergleich katastro-
phale Rentenniveau ist (hier be-
legt Deutschland Platz 22 von 
27) oder die Gesundheitsver-
sorgung. Von der Infrastruktur  
(Autobahnen, Schienenverkehr), 
dem Zustand und der Ausstat-
tung der Schulen und Kindergär-
ten ganz zu schweigen. Ob das in 
absehbarer Zeit besser wird? 
Wir haben es am 23. Februar 
selbst in den (Wahl)Händen ge-
habt. 

Anmerkung: Leider kann ich an die-
ser Stelle bedingt durch den Redak-
tionsschluss noch nicht auf die 
Wahl zum 21. Bundestagswahl ein-
gehen.

Ich würde mir jedenfalls wün-
schen, wir alle (auch die Partei-
en) haben bei dieser „Schicksals-
wahl“ den Mut zur Veränderung 
aufgebracht. Denn in einem sind 
wir uns in unserem in so vielen 
Punkten gespaltenen Land wohl 
einig: so geht es nicht weiter, 
es muss sich etwas ändern. Die 
Wirtschaft braucht Impulse. Hun-
derttausende fehlende Wohnun-
gen wären doch eine Möglich-

keit, (unbürokratisch) Gelder für 
die Bauwirtschaft einzusetzen. 
Aber geht das mit den Köpfen, die 
wieder für das Machtzepter kan-
didierten, obwohl ihnen im Win-
ter – nicht grundlos - das Vertrau-
en entzogen wurde? 

Die Ampel-Regierung hat unter 
anderem Milliarden an Euros an-
derweitig ausgegeben. Zum ei-
nen für ein Sozialsystem, aus 
dem sich immer mehr Menschen 
(ob zugewandert oder nicht) be-
dienen. Zum anderen in eine 
Kriegsmaschinerie, die den Men-
schen nur Tod und Verzweiflung 
bringt – Frieden herbei zu bom-
ben wird nicht funktionieren. 
Und dann wäre da, neben rot-
grünen Ideologien, noch die völ-
lig verfehlte Asyl- und Einwan-
derungspolitik in Europa und be-
sonders in unserem Land. Ja, wir 
brauchen Fachkräfte – aber wir 
dürfen und müssen selbstbe-
wusst genug sein, uns die Men-
schen auszusuchen, die unser 
Land voranbringen und sich hier 
einbringen wollen. Dann können 
wir auch den Menschen helfen, 
die wirklich verfolgt sind und 

EDITORIAL
Mal notiert …

Schutz suchen. Und für die an-
deren bleiben die Grenzen kom-
promisslos geschlossen oder 
sie müssen gehen.

Erlauben Sie mir noch ein Wort 
zu den furchtbaren Attentaten 
in letzter Zeit. Wie abgebrüht 
müssen nicht nur die Täter sein, 
sondern auch die verantwortli-
chen Politiker? Es werden „psy-
chische Probleme“ genannt, um 
die eigene Verantwortung weg-
zuschieben. Wie pietätlos war 
es in München, als am gleichen 
Tag des Anschlages gegen 
„Rechts“ und „Rassismus“ de-
monstriert wurde. Ein Schlag 

ins Gesicht der Opfer und Ange-
hörigen – solidarische Schwei-
gemärsche für die Betroffenen 
wären angebracht und vor al-
lem ein deutliches Zeichen ge-
wesen.

Und dennoch ist das Leben le-
benswert – insbesondere in un-
serem Land. Lassen Sie uns op-
timistisch nach vorne schau-
en. Allein schon die wärmeren 
Monate mit den anstehenden 
Events im Freien, wie „Mem-
mingen blüht“ im Mai oder 
über’s ganze Jahr die Feierlich-
keiten zu „500 Jahre Zwölf Ar-
tikel“, deren Eröffnung am 7. 
März stattfindet. 

In diesem Sinne wünsche ich Ih-
nen einen guten Start ins Früh-
jahr mit der Hoffnung auf ruhi-
gere Zeiten hier und in der Welt.

Ihr

Wolfgang Radeck
– Herausgeber Die Lokale –

Öffnungszeiten
Mittwoch – Samstag ab 17 Uhr · Sonn- & Feiertags ab 11 Uhr 
Robert-Bosch-Str. 5 · 88450 Berkheim · Tel 08395 7366  · info@wirtshaus-larifari.de

… ganz versessa, 
         auf a guat‘s Essa …

 www.wirtshaus-larifari.de

AOK Schulfitness 
Wir unterstützen die Grund- und weiterführenden  
Schulen mit dem Projekt „AOK Schulfitness“.

Während des Sportunterrichts können die motorischen  
Fähigkeiten der Jugendlichen getestet und anschließend  
mit gezielten Übungseinheiten verbessert werden.  
Interesse?

Telefon: 08331 973-179 
E-Mail: josefine.schiebel@by.aok.de 

Mehr erfahren auf aok-schulfitness.de

AOK Bayern. Die Gesundheitskasse.

„Friede ist nicht Abwesenheit von Krieg. Friede ist eine Tugend, eine Geisteshaltung, 
eine Neigung zu Güte, Vertrauen, Gerechtigkeit.“ 
(Baruch de Spinoza, niederländischer Philosoph, 1632 – 1677)
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Am 7. und 8. März 2025 lädt 
Memmingen ihre Besucher ein, 
in die Geschichte des Jahres 1525 
einzutauchen. Bei der „Zeitrei-
se 1525“ erleben sie an histori-
schen Orten der Altstadt die Er-
eignisse des Bauernkriegs, der 
Freiheitsbewegungen und des 
Widerstands gegen soziale Un-
gerechtigkeit. Der Rundweg um- 
fasst audiovisuelle Installatio-
nen, musikalische Darbietun-
gen und interaktive Angebote.

Die erste Station führt zur Fas-
sade der Kramerzunft am Ross-
markt. Eine beeindruckende au- 
diovisuelle Projektionsshow 
(„Mapping“) erzählt die Ge-
schichte der „Zwölf Artikel“ und 
der Bauernkriege. Alle 30 Minu-
ten wird die Geschichte der so-
zialen und politischen Forderun-
gen der Bauern von 1525 leben-
dig. An verschiedenen Orten der 
Altstadt begegnen die Besucher 
lebensgroßen Figuren von Per-
sonen aus dem Jahr 1525. Die-
se Figuren erzählen mit kurzen 
Biografien das Leben und die 
Schicksale der Menschen zur 
Zeit des Bauernkriegs.

Rund um den 
Martin-Luther-Platz

Im Antonierhaus zeigt die Licht-

kunstinstallation „LUCIDA UTOPIA“ 
Visionen und Wünsche für die 
Zukunft. In der Kirche St. Martin 
erwartet die Besucher eine mul-
timediale Live-Performance mit 
Licht, Musik und Nebel. In der 
Kinderlehrkirche wird Lukas 
Rehms Installation „Neue Blicke“ 
gezeigt, die sich mit der Fra-
ge „Was bedeutet dir Freiheit?“  
beschäftigt und unterrepräsen- 
tierten Gruppen eine Stimme 
gibt. Ein gemütliches „Get-to-
gether“ mit Feuerschalen, Sitz- 
gelegenheiten und Imbissstän- 
den versorgt die Besucher mit 
Ofen-Dinnete und Getränken, 
während Kinder kostenlos Stock-
brot genießen.

Vorbei am Lotzerhaus

Im Friseursalon Sechtenbeck 
können sich Besucher im Stil 
des späten Mittelalters ablich-
ten lassen. Historische Requisi-
ten aus dem Theaterfundus ma-
chen das Leben zur Zeit von Se-
bastian Lotzer erlebbar.

Weiter mit Kneipenkonzert 

Am 7. März spielt Michael 
Zachcial von „Die Grenzgän-
ger“ revolutionäre Lieder aus 
der Zeit des Bauernkriegs. Am 
8. März folgt Bernhard „Bar-
ny“ Bitterwolf mit Geschich-
ten und Liedern aus dem Bau-
ernstand. Auf dem Weinmarkt 
präsentiert das Landestheater 
Schwaben eine Litfaßsäule, die 
kurze Geschichten, Lieder und 
Szenen aus dem Mittelalter 
zum Thema Freiheit zeigt. Die 
gastronomischen Betriebe des 
Weinmarkts laden zum Verwei-
len ein.

Mehr Infos 
zum Rundweg 
finden Sie hier: 

https://www.stadt-der-freiheits-
rechte.de/zeitreise1525

„Das Bauernparlament“

Theaterfans kommen vom 14. 
bis 16. März auch auf ihre Kosten. 
Mit dem Volksstück „Das Bau-
ernparlament“ wird die bewe-
gende Geschichte der Zwölf Ar-
tikel von Memmingen während 
des Bauernaufstandes 1525 be-
leuchtet. Die Menschen kämp-
fen verzweifelt für ihren Wunsch 
nach Veränderung und sozia-
ler Gerechtigkeit. Ein eindring-
liches Drama über Mut und Wi-
derstand. Tickets sind erhältlich 
bei der Touristinfo am Markt-
platz oder online unter: 

https://tickets-
memmingen.
tickettoaster.
de/produkte 

500 Jahre – Zwölf Artikel
Die Zeitreise 1525 beginnt …

„Die Grenzgänger“ laden ein zum Kneipenkonzert am 7. März im Weber am Bach.
			                      Foto: Grenzgänger © Angela von Brill

Multimediale Live-Performance im Kirchenschiff der Stadtpfarrkirche St. Martin von 
Lichtkünstlern des Ateliers mbeam.                                     Foto: In mein Herz © mbeam

Bayernausstellung „Projekt 
Freiheit – Memmingen 1525“

Als besonderes Highlight öff-
net ab 16. März die immersi-
ven Bayernausstellung „Projekt 

Freiheit – Memmingen 1525“ 
im Dietrich-Bonhoeffer-Haus. 
Das Haus der Bayerischen Ge-
schichte versetzt die Besu-
cher anhand von Ausstellungs- 

stücken, spannenden Inszenie-
rungen, Medien- und Hands-
On-Stationen zurück in die 
fremd anmutende Welt des 
frühen 16. Jahrhunderts. Dabei 
stößt man aber auch auf mo-
dern wirkende Elemente – gera-
de bei der Frage nach der Frei-
heit. Erstmalig wird darüber 
hinaus als historisch-authenti-
scher Ort die ehemalige Zunft-
stube des Kramerzunfthauses 
zugänglich sein. Die Ausstel-
lung ist geöffnet von Dienstag 
bis Sonntag von 9 bis 17 Uhr bei 
freiem Eintritt. 

Das umfangreiche Rahmenpro-
gramm zum Gedenkjahr ist ei-
ne besondere Gelegenheit, die 
Geschichte der Freiheitskämp-
fer von damals nachzuvollzie-
hen und den Freiheitsgedan-
ken in die Gegenwart zu holen. 
Weitere Highlights im März von 

Kunstprojekten reichen über be-
sondere Ausstellungen bis hin zu 
Theater und Vorträgen. Den Pro-
grammkalender finden Sie unter 
www.stadt-der-freiheitsrechte.de

Im Antonierhaus bietet das 
Künstlerkollektiv Demmer eine 

Lichtgeschichten-Lounge von 
eineARThaus e. V.. 

Foto: Lucida Utopia © Lukas Held

Anzeige
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Memmingen (dl). Zum Auftakt 
des Event- und Gedenkjahres 
„500 Jahre Zwölf Artikel in 
Memmingen“ gibt es am Frei-
tag, 7. März, verlängerte Laden-
öffnungszeiten in der Mem-
minger Innenstadt. Daneben 
warten auf die Besucher weite-
re Highlights an diesem Abend.    

Neben dem Erlebniseinkauf bis 
22 Uhr führt beispielsweise ein 
Rundweg zu Licht- und Soundin-
stallationen, der die historischen 
Schauplätze im Stadtgebiet in 
Szene setzt.

Um 17 Uhr beginnt das Event mit 
der feierlichen Eröffnung des 
Weinmarktes. Begleitet wird das 
Festprogramm von einer ein-
drucksvollen Video-, Licht- und 
Soundinstallation an der Kra-
merzunft, die unter dem Titel 
„Zeitreise 1525“ einen besonde-
ren Einblick in die Geschichte der 
Stadt bietet – eine visuelle Zeit-
reise zurück in die damaligen Ge-
schehnisse.
Die Zeitreise 1525 führt auf ei-
nen Erlebnisrundgang u. a. ent-
lang des Stadtbaches zur Mar-
tinskirche und über den Schwei-
zerberg zurück zum Weinmarkt, 
von wo aus man unmittelbar sei-
nen Erlebniseinkauf in der Stadt 
beginnen kann. Das Projektbüro 
„Stadt der Freiheitsrechte“ zeich-

net sich für diese Inszenierung 
verantwortlich und verspricht 
ein eindrucksvolles Erlebnis.
Das Stadtmarketing Memmin-
gen e. V. und seine Mitglieder ha-
ben sich zu diesem Anlass eben-
falls einiges einfallen lassen:
Das Team der Geschäftsstelle 
lädt die Besucher am Weinmarkt 
dazu ein, am Glücksrad zu drehen 
und attraktive Preise zu gewin-
nen. Zahlreiche Geschäfte der 
Innenstadt haben neben den ver-
längerten Öffnungszeiten An- 
gebote und Aktionen. Zudem 
werden in vielen Schaufenstern 
und Geschäften der Innenstadt 
Zitate bedeutender Memmin-

ger Persönlichkeiten zum Thema 
Freiheit präsentiert.

Unsere Freiheit wurde 1945 und 
nochmals 1989 hart erkämpft. 
Wir sollten nicht vergessen und 
alles daransetzten, sie für uns 
und unsere Kinder zu erhalten.“, 
so Hermann Oßwald, Vorsitzen-
der des Stadtmarketing Mem-
mingen e. V., der alle Besucher 
dazu einlädt, den, den Abend 
gemeinsam zu erleben und sich 
mit dem eigenen Verständnis 
von Freiheit auseinanderzuset-
zen. „Gemeinsam mit der Stadt 
Memmingen freuen wir uns auf 
Ihren Besuch!“ 

Auftakt 
zum Gedenkjahr

Lange Einkaufsnacht bis 22 Uhr

Am 7. März gibt’s zum Auftakt des Gedenkjahres und der Feierlichkeiten die Möglich-
keit, in Memmingen auch spät am Abend einzukaufen.       	                    Foto: Radeck

Hotel Events Biergarten

Berger‘s Park · 87766 Memmingerberg · Tel. +49 (0)8331 99 39 035 · www.bergers-park.com

am 16. März 2025 von 10-14 Uhr:

Festlicher Sonntagsbrunch mit
1 Willkommens-Prosecco 0,1l, 
Kaff ee, Tee, verschiedenen Säften

34,50 € p. Person 
12,50 € p. Kind 4-12 Jahre
Gutscheine vorab erhältlich.
Reservierung erforderlich! ->>

FRÜHLINGSBRUNCH

07. MÄR
FREIHEIT I ERLEBEN I EINKAUFEN IN DER INNENSTADT

Wir bringen Leben in die Stadt - Einkaufserlebnis mit verlängerten  
Öffnungszeiten und Rahmenprogramm zum Auftakt des Event- und 
Gedenkjahres „500 Jahre Zwölf Artikel in Memmingen“.

ERLEBNISEINKAUF BIS 22 UHR
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Offizielle Eröffnung des Weinmarktes
MIT RAHMENPROGRAMM BIS 23 UHR U.A. MULTIMEDIALE SOUND- UND LICHTSHOWS

Zeitreise 1525 

KICK
OFF

 500
 JAH

RE 

ZWÖLF
 ART

IKEL

Der Johanniter-
Hausnotruf
Rückhalt für zuhause  
und unterwegs.
23.09. bis 03.11.2024:
Jetzt 4 Wochen gratis testen und bis  
zu 120 Euro Preisvorteil sichern!*

Jetzt bestellen!
johanniter.de/
hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

*Gültig vom 23.09.2024 bis 03.11.2024. 
Zu den Aktionsbedingungen besuchen 
Sie bitte: hausnotruf-testen.de/
aktionsbedingungen oder schreiben eine Mail 
an aktionsbedingungen@johanniter.de.

AdobeStock/Sina Ettmer

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de
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Memmingen (mk). In der Mem-
minger Oststadt baut die Sie-
bendächer Baugenossenschaft 
50 neue Wohnungen. Nun fand 
der Spatenstich für die Wohn-
anlage an der Leonhardstraße, 
deren Baukosten in Höhe von 
etwa 16 Millionen Euro veran-
schlagt sind, statt.

Gebaut werden in zwei Bauab-
schnitten zwei Gebäude mit ge-
nossenschaftlichen, über die Re-
gierung von Schwaben geförder- 
ten, Wohnungen. Inklusive Tief-
garage und Räumen für ein Café.

Es entstehen Wohnungen aus ei- 
nem Mix kleinerer Appartements, 
Zweizimmer- und Dreizimmer-
Wohnungen bis zu Einheiten mit 
vier Räumen für Familien. Die 
Häuser werden in einer Kombi-
nation aus Stahlbeton und Holz-
rahmenbauweise erstellt und 
sollen über ein zukunftsweisen-
des Energiekonzept mit Wärme-
pumpe und PV-Anlage verfügen.  
Josef Dietrich, Aufsichtsrat-Vor- 
sitzender des Bauherrn, mach-
te deutlich, dass das Projekt auf-

grund Corona-Pandemie, Ukra- 
ine-Krieg und den damit ver-
bundenen Baupreissteigerungen 
auf der Kippe stand. Er bedankte 
sich bei der Stadtverwaltung für 
die gelungene Zusammenarbeit. 
Memmingens Oberbürgermeis-
ter Jan Rothenbacher lobte das 
Projekt als „Meilenstein für das 
Stadtquartier zu bezahlbaren Miet- 
preisen“. Architekt Tom Horejschi 
vom Büro Phase H wies auf De-
tails hin, die das Leben der zu-

 50 neue Wohnungen 
Projekt „LEBE“ im Osten Memmingens

Dort, wo in der Baugrube nun der erste Spatenstich vollzogen wurde, entstehen 50 neue 
Wohnungen. Unser Bild zeigt von links Josef Dietrich, Zweite Bürgermeisterin Margareta 
Böckh, Jan Rothenbacher, Dritter Bürgermeister Hans-Martin Steiger,, Tom Horejschi, 
Markus Sonntag, Claudia Knittel (beide Vorstand Siebendächer) sowie Ulrich Dick 
(Geschäftsführer Firma Kutter). 			              Foto: Martin Kern

Gut  
wohnen. Mieten Kaufen Services

Siebendächer 
Baugenossenschaft eG 
Gerberplatz 7 
87700 Memmingen 
Telefon: 08331 9507-0 
www.siebendaecher.de

7d-Anzeige_132x100mm.qxp_1  15.04.20  16:20  Seite 1

künftigen Bewohner angenehm 
machen werden, wie Barriere-
freiheit der Wohnungen, ein be-
grünter Dachgarten und ein 
auch für die Allgemeinheit zu-
gänglicher Platz, der einen neu-
en Mittelpunkt im Quartier dar-
stellen werde. Markus Sonntag, 
Vorstand der Siebendächer Bau-
genossenschaft, freute sich dar-
über, dass es in Kooperation mit 
der Stadt zu einer verkehrsberu-
higten Zone kommen wird.
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Fellheim (mk). Die ehemalige 
Synagoge in Fellheim ist bis-
lang hauptsächlich von Gym-
nasien aus der Region besucht 
worden. In einem Pilotprojekt 
sollen nun zehn Mittelschulen 
den „Lernort ehemalige Syna-
goge Fellheim“ besuchen, um 
dort mehr über die jüdische Ver-
gangenheit in dem unterallgäu-
er Dorf zu erfahren.

Neben der ehemalingen Syn-
agoge wird auch der jüdische 
Friedhof sowie mit einer Orts-
begehung ein „Geschichtsweg“ 
präsentiert. Ziel ist es, den jun-
gen Menschen in emotiona-
ler Art und Weise, wie es mit-
tels Chroniken und Lehrbüchern 
kaum möglich ist, die Geschich-
te zu vermitteln.

Staatsminister a. D. Josef Miller 
betonte, wie wichtig es sei, 
durch solche Besuche die Demo-
kratie zu stärken. Er hatte die Lei-
tung von zehn Mittelschulen an-
gesprochen, eben mit der Ziel-

setzung, mehr junge Menschen 
Geschichte nahe zu bringen. Zu-
dem konnte er erreichen, dass 
die Hälfte der Busfahrtkosten 
für Fahrten nach Fellheim vom 
Netzwerk „SCHULEWIRTSCHAFT“ 
übernommen werden.
Elke Schmid-Benecke vom Schul-
amt berichtete davon, der emo-
tionalen Betroffenheit vieler 
Schüler, wenn sie anhand von 
Bildern und Briefen mehr über 
das Leben jüdischer Bürger aus 
Fellheim erfahren.
Der Schulleiter des Vöhlin Gym-
nasiums, Christian Hermann, 
betonte die Wichtigkeit dieser 
Arbeit. Weil es in naher Zukunft 
keine Zeitzeugen mehr geben 
werde. Er wolle Religions-Lehr-
kräfte vormittags vom Unter-
richt freistellen, damit neben der 
Arbeit der Ehrenamtlichen die 
Führungen professionalisiert 
werden. Bürgermeister Reinhard 
Schaupp freute sich darüber, 
dass die ehemalige Synagoge 
nun auch vermehrt als Lernort 
genutzt werden könne.

Synagoge 
Fellheim

Geschichte „vor Ort“ erfahren

In der ehemaligen Synagoge in Fellheim sollen noch mehr Schulklassen im Rahmen 
eines Pilotprojektes Geschichte vor Ort erfahren.                  Archivfoto: Hartmut Immke
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Wir machen Bio aus Liebe seit 1974.

Event-Highlights in der Rapunzel Welt

Fermentationskurs mit Livi: Eine 
kulinarische Reise in die Welt der 
Fermentation 
Mi, 12. März | 09:30 - 13:30 Uhr | 86 €

Workshop: Starke Frauen, klare Grenzen –  
„Jedes Nein zu Anderen, ist ein ja zu dir 
Selbst“ mit Alexandra Loock 
Sa, 22. März | 10:00 - 13:00 Uhr | 66 €
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Memmingen (ta). Die deutsche 
Wirtschaft ist durch die Krisen 
der letzten Jahre stark belastet, 
auch der Mittelstand in unserer 
Region. Rund 50 Vertreter aus 
Politik und Wirtschaft fanden 
sich nun zu einem Austausch in 
den Räumlichkeiten der Firma 
Magnet-Schultz ein. Hauptgäs-
te waren CDU-Generalsekretär 
Dr. Carsten Linnemann und 
der Direktkandidat des hiesi-
gen CSU-Verbandes Dr. Florian 
Dorn.

„Unserer Wirtschaft geht es 
nicht gut“, so die einleitenden 
Worte des Gastgebers Dr. Albert 
W. Schultz. Die aus seiner Sicht 
größten Sorgen: Zu viel Bürokra-
tie, Regulierung und Steuerlast 
und eine zu teure Energieversor-
gung sowie rekordhohe Kranken- 
stände gekoppelt mit der kür-
zesten Jahresarbeitszeit, die wir 
je hatten – das treibe die Arbeits-
zeitkosten in die Höhe.

Bürokratie als Geisel 
der Menschheit

Klaus Holetschek, Vorsitzender 
der CSU-Fraktion im Bayerischen 
Landtag, bezeichnete die Büro-

kratie als „Geisel der Mensch-
heit“. Er forderte „auf die vie-
len Worte endlich ein Handeln 
und Tun“, denn „das Leben der 
Menschen muss wieder einfa-
cher und unkomplizierter wer-

„Schnelle, unbürokratische Lösungen“
Forderungen der Wirtschaft an die nächste Bundesregierung

Von Links: Dr. Albert W. Schultz im Austausch mit  Dr. Carsten Linnemann und Dr. 
Florian Dorn. 			                         Foto: Tanja Ackermann

Prof. Dr.-Ing. Michael Finkel erklärt im LEW-Hochspannungssaal der Technischen Hoch-
schule Augsburg die faszinierende Welt der Elektrizität.     Foto: LEW / Thorsten Franzisi

den.“ Entsprechend forderten 
auch Vertreter regionaler Firmen 
in der Diskussion immer wieder 
eine „schnelle und unbürokrati-
sche Umsetzung“ der Maßnah-
men, bevor es zu spät sei.
Linnemann berichtete, dass Pro-
jekte plötzlich ganz schnell ge-
hen, wenn man Landkreisen und 
Kommunen mehr Freiheit in der 
Entscheidung gebe. So entste-
hen neue Ideen, die Leuchtturm-
projekte werden können. Als Bei-
spiel nannte der Unions-Politiker 
das LNG-Terminal in Brunsbüttel 
in Schleswig-Holstein.

Der CSU-Direktkandidat Dorn,  
u. a. persönlicher Referent des 
Präsidenten Prof. Fuest am ifo-
Institut, betonte, dass Deutsch-
land die übereifrige Umsetzung 
aller EU-Richtlinien schon 150 
Milliarden Euro gekostet habe. 
Mit Blick auf andere EU-Länder 
werde ersichtlich, dass die Um-
setzung kostengünstiger, mit 

weniger Bürokratie und dafür 
mehr Freiheit für die Wirtschaft 
einhergehen könne.

Illegale Migration stoppen

Aktuell gebe es im Land rund 
42.000 ausreisepflichtige Asyl-
bewerber, so Linnemann, von 
denen ein niedriger vierstelli-
ger Bereich schon straffällig ge-
worden sei. Zu wenige Plätze in 
der Abschiebehaft seien nur ein 
Grund, warum die Verfahren so 
zäh liefen. Die Bundespolizei 
sei gut gerüstet und könne so-
fort für den Schutz an den Au-
ßengrenzen sorgen, um die ille-
gale Migration zu stoppen. Da-
bei bezog Linnemann sich auch 
auf CDU-Spitzenkandidat Fried-
rich Merz, der – nach dem bluti-
gen Attentat in Aschaffenburg - 
die Umsetzung einer strengeren 
Migrationspolitik ab Tag eins ei-
ner unionsgeführten Bundesre-
gierung angekündigt hatte.

Augsburg (dl). Lichtschalter an – 
und schon leuchtet die Lampe. 
Doch wie funktioniert das ei-
gentlich? Und was passiert bei 
einem Blitzschlag? Antworten 
auf diese und viele weitere Fra-
gen gibt es in der LEW-Kinder-
uni an der Technischen Hoch-
schule Augsburg. Für die Vorle-
sung für Schüler der dritten und 
vierten Klasse zum Thema Elek-
trizität am 17. April sind noch 
Restplätze verfügbar.

Auch in diesem Jahr lädt 3malE, 
die Bildungsinitiative der LEW-
Gruppe, gemeinsam mit der Tech-
nischen Hochschule Augsburg 
(THA) Schüler der dritten und 
vierten Klasse zu einer besonde-
ren Vorlesungsreihe ein. Im LEW-
Hochspannungssaal der THA er-
klärt Prof. Dr. - Ing. Michael Finkel 
auf anschauliche Weise die faszi-
nierende Welt der Elektrizität.

Kindergerechte 
Erklärungen

„Es begeistert mich jedes Mal 
zu sehen, wie groß das Interes-
se der Kinder an Technik ist – bei 
Mädchen und Jungen gleicher-
maßen. Wenn der Hörsaal voll 
ist, alle gespannt zuhören und 

neugierig Fragen stellen, ist das 
auch für mich ein tolles Erleb-
nis”, sagt Prof. Finkel.

Die 90-minütigen interaktiven 
Vorlesungen bieten neben Expe-
rimenten und kindgerechten Er-
klärungen viel Raum für Fragen.
Anmeldungen zur LEW-Kinder-
uni:
Donnerstag, 17. April 2025 
10 bis 11.30 Uhr 
sowie von 14 bis 15.30 Uhr.

Anmeldung unter 
www.lew-3malE.de/kinderuni

Über 3malE
„3malE – Bildung mit Energie“ 
ist die Bildungsinitiative der 
LEW-Gruppe: Unter dem Mot-
to „Entdecken, Erforschen, Er-
leben“ greift 3malE unter der 
Schirmherrschaft des bayeri- 
schen Kultusministers Prof. 
 Dr. Michael Piazolo handlungs- 
und projektorientiert interes-
sante Fragen rund um die Zu-
kunftsthemen Energie, Ener-
gieeffizienz und Umwelt auf.

LEW-Kinderuni
Wie funktioniert Elektrizität? – Restplätze verfügbar

In liebevoller Erinnerung

„Und meine Seele spannte
weit ihre Flügel aus,

flog durch die stillen Lande,
als flöge sie nach Haus.“

Joseph von Eichendorff

Margit Radeck
† eingeschlafen am 18. März 2021
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Memmingen/Unterallgäu (dl). 
Viele Jugendliche lieben den Fa-
sching und freuen sich auf die 
zahlreichen Bälle in der Regi-
on. Aber auch hier gilt für unter 
18-jährige das Jugendschutzge-
setz. 

So dürfen Jugendliche erst ab 16 
Jahren Faschingsbälle ohne Be-
gleitung besuchen. Eine Ausnah-
me sind spezielle Kinder- und Ju-
gendbälle, auf die unter 16-Jähri- 
ge auch ohne Eltern gehen dür-
fen. Denn dort betreuen volljäh-
rige Personen die Kinder und Ju-
gendlichen und es darf auch kein 
Alkohol ausgeschenkt werden.

Achtsam mit Alkohol 

Bier, Wein und Sekt sind ab 16 Jah-
ren erlaubt. Schnaps und brannt-
weinhaltige Getränke wie Cock-
tails, Geißen- oder Schneemaß 
dürfen dagegen nur Volljähri-
ge trinken. Für Energydrinks gibt 
es noch keine gesetzliche Alters-
grenze. Werden diese aber mit 
Schnaps gemischt, ist eine Abga-

Fasching feiern unter 18
Was nach dem Jugendschutzgesetz erlaubt ist

Auch in Memmingen feiern viele Kinder und Jugendliche gerne Fasching und besuchen 
die zahlreichen Bälle in der Region. 		          Symbolfoto: AdobeStock/Victor

MAIER MEMMINGEN

Gm
bH

taxi-memmingen.de · info@taxi-memmingen.de

be an Minderjährige verboten. 

Zeitliche Grenzen

Die 16- und 17-Jährigen dürfen bis  
24 Uhr auf einem Faschingsball 
bleiben, für Volljährige gibt es 
keine zeitliche Beschränkung. Ei-
nen Kinderball dürfen vier- bis 
zwölfjährige Kinder ohne Beglei-
tung bis 18 Uhr besuchen. Auf Ju-

gendbällen gilt: 12- und 13-Jährige 
dürfen bis 22 Uhr feiern, wer 14 
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Unser 
GEFRO Shop
Rudolf-Diesel-Straße 21
87700 Memmingen
Mo. - Fr. 8.30 - 18 Uhr
Sa.           8.30 - 14 Uhr
www.gefro.de

Echt einfach
genießen
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r

nur
9,90 €

für 350 g
1 L = 2,83 €

Ohne
Zuckerzusatz*

Jahre und älter ist, darf bis 24 Uhr 
bleiben.
Eine Ausnahme sind Auftritte in 
Garden, Narrenzünften oder Mu- 
sikkapellen. Denn im Rahmen 
einer Vereinstätigkeit gelten die 
Zeit- und Altersbeschränkungen 
nach dem Jugendschutzgesetz 
nicht.

Sicher nach Hause

Die Eltern tragen Sorge dafür, dass 
ihre Kinder gut auf den Ball und  
wieder heimkommen. Diese soll- 
ten vorab klären, ob die Kinder 
zum Abholen zu Hause anrufen 
oder ob Fahrgemeinschaften mit 
anderen Eltern gebildet werden. 
Alleine heimlaufen sollten Ju-
gendliche nicht.

AZ Druck und Datentechnik GmbH | 87437 Kempten | Tel. 0831 960097-0 | kempten@az-druck.de | www.az-druck.de

Leidenschaft für Print – 

made im
Allgäu!

made in
Allgäu! made in Allgäu!

made im 
Allgäu!

made im  
Allgäu!

made im Allgäu!

made in Allgäu!

Günther Hartmann
Geschäftsführer Andreas Keller

Verkaufsleiter
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Berkheim (ta). Am Hauptsitz der 
Max Wild GmbH in Berkheim 
entsteht ein neuer, hochmoder-
ner Logistikcampus. Nun fand 
der Spatenstich für das Groß-
projekt statt. Rund 15 Millio-
nen Euro investiert das regiona-
le Bau- und Logistikunterneh-
men, das voraussichtlich Ende 
des Jahres dort einziehen wird.

Auf dem Campus entstehen eine 
20.000 Quadratmeter große La-
gerhalle sowie Gebäude für Ar-
beitsplätze, Seminar- und Schu-
lungsräume auf einer Fläche von 

Hochmoderner Logistikcampus
Spatenstich für das Großprojekt bei Max Wild

In Berkheim baut die Max Wild GmbH einen hochmodernen Logistikcampus. Dazu 
fand nun der offizielle Spatenstich statt, von links: Walter Puza, Thomas Gerner und 
Manuel Tress von Tress Architekten, Ingenieure und Partner, Mario Glaser, Hubert 
Baur (Leiter Bauamt Biberach), Jochen Wild, Stefan Geiger (Geschäftsfeldleiter Pro-
jektentwicklung Max Wild), Dieter Förg (Bauleiter Max Wild), Michael Klein (Kauf-
männischer Leiter Logistik Max Wild), Daniel Gehring (Geschäftsfeldleiter Logistik 
Max Wild). 				                          Foto: Tanja Ackermann

1.200 Quadratmetern. „Die Zu-
kunft hängt davon ab, was wir 
heute tun.“ – mit diesen Wor-
ten von Mahatma Gandhi eröff-
nete Jochen Wild, Geschäftsfüh-
rer der Max Wild GmbH, die Fei-
erlichkeiten zum Spatenstich. 
Warum gerade jetzt, in wirt-
schaftlich schwierigen Zeiten? –  
Gerade in solchen Zeiten wer-
den mutige und visionäre Ent-
scheidungen benötigt, beton-
te Wild und blickte auf die Fir-
mengeschichte zurück: Auch in 
der Vergangenheit habe das Un-
ternehmen ähnlich agiert, bei-

spielsweise mit dem Bau der neu-
en Werkstatt 2019 oder der Bo-
denwaschanlage 2020. Mutige 
Unternehmen wie Max Wild sei-
en wichtig für die Region, un-
terstrichen auch Berkheims Bür-
germeister Walther Puza und der 
Landrat des Landkreises Biberach 
Mario Glaser. Sie unterstützen das 
Projekt mit einer Genehmigungs-
phase von gerade einmal fünf Mo-
naten. Die Max Wild GmbH prägt 
die Region seit 1955 – und das soll 
nach den Worten von Jochen Wild 
auch so bleiben: „Wir haben noch 
ein paar Projekte in Planung!“

Suchen Sie die richtige

  Werbeplattform?

Ihr neuer (alter) Friseur in Trunkelsberg

Wir freuen uns auf Sie! Termine unter 08331 84737

Verkaufe neue BMW G310R BJ 5/23, rot
0 km, noch nicht zugelassen!!! 
NP 6.114 €, zu verkaufen für VB 5.300 €
Tel. 0171 7332231 oder  info@lokale-mm.de

BMW G310R

           Achtung 
 Schnäppchen!
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(sg). Kräuter werden seit Jahr-
hunderten in vielen Kulturen 
angebaut. Sie werden als Kü-
chenkräuter zur Verfeinerung 
von Speisen, als Tee, Heilkräu-
ter oder für Naturkosmetik ver-
wendet. Darüber hinaus sind 
blühende Kräuter eine wichti-
ge Nahrungsquelle für Insek-
ten. Ein Kräutergarten wird am 
besten im Frühjahr angelegt, 
braucht wenig Platz und kaum 
Pflege. 

Die Lieblingskräuter werden nach 
Größe sortiert gesetzt. Dabei ist 
zu beachten: Nicht alle Kräuter 
vertragen sich in der Mischkul-
tur. Auch ein- und mehrjähri-
ge Kräuter sollten getrennt an-
gepflanzt werden, das erleich-
tert Aussaat und Pflege und die 
Pflanzen können sich optimal 
entwickeln. Einjährige Kräuter 
wie Basilikum, Borretsch oder 
Dill müssen jedes Jahr neu gesät 
oder gepflanzt werden, mehr-
jährige wie Lavendel, Minze oder 
Schnittlauch hingegen wachsen 
über viele Jahre.
Wichtig ist in jedem Fall die Wahl 
des Standorts – die Beschaffen-
heit des Bodens und die Sonnen- 
einstrahlung. Mediterrane Kräu-
ter wie Thymian, Oregano, Salbei, 
Lavendel und Rosmarin brau-
chen einen sonnigen, warmen 
Standort und einen durchlässi- 

gen, tendenziell eher mageren 
und trockenen Boden. Heimische 
Küchenkräuter wie Petersilie, 
Liebstöckel, Dill und Schnitt-
lauch hingegen mögen es feuch-
ter und vertragen pralle Mittags-
sonne nicht gut. 
Manche Kräuter können im Früh- 
ling direkt im Freien in die Erde 
gesät werden, andere sind emp-
findlicher und müssen z. B. auf 
der Fensterbank vorgezogen wer- 
den. Die Jungpflanzen kommen 
erst nach den Eisheiligen im Mai 
ins Freie.

Gestaltung 

Ein ebenerdiges Kräuterbeet soll- 
te nicht zu großflächig geplant 
werden. Mit kleinen Wegen im 
Beet sind alle Kräuter zum Ern-
ten und Jäten leicht zugänglich. 
Das Beet muss übrigens nicht 
immer rechteckig sein – es kann 
z. B. auch ein Kräuterrad werden. 
Dazu wird ein Kreis aus Steinen 
auf einer geeigneten Fläche aus-
gelegt und von der Mitte aus wie 
ein Rad unterteilt, jede „Speiche“ 
für ein Lieblingskraut.
In einem Hochbeet lassen sich 
Kräuter ebenfalls gut anbauen, 
auch auf dem Balkon. Weil das 
Wasser abfließen kann, entsteht 
keine Staunässe. Mehrjährige 
Kräuter werden am besten auf 
die eine Seite und einjährige auf 

Grüner Genuss für Augen und Gaumen 
Tipps zum Anlegen eines pflegeleichten Kräutergartens

Das Frühjahr ist optimal, um ein Beet für die Lieblingskräuter im Garten zu planen 
und anzulegen. 				                     Foto: pixabay

die andere Seite des Hochbeets 
gepflanzt. Winterharte Kräuter 
überwintern dort sogar noch 
besser. Außerdem wachsen die 
Kräuter ganz praktisch auf Pflück- 
höhe.

Ein Kräutergarten nahe am Haus 
ist optimal, um schnell frische 
Kräuter ernten zu können. Je  
nach Gartengröße, Kräutervor- 
lieben und dem benötigten  
Standort können aber auch meh- 
rere kleine Kräuterbeete an ver-
schiedenen Stellen im Garten 
sinnvoll sein.
Mediterrane Kräuter wie Lavendel,  
Rosmarin, Thymian, Oregano, 
Salbei, Bohnenkraut, Ysop und 
Currykraut fühlen sich auch in ei-
nem Steingarten wohl. Beikraut 
hat dort keine Chance und die 
Steine speichern Wärme. 
Um viele Kräuter mit unter-
schiedlichen Ansprüchen auf klei- 
nem Raum unterzubringen, eig-
net sich eine Kräuterspirale mit 
unterschiedlichen Zonen opti- 
mal. Ganz oben ziehen sonnen- 
verliebte mediterrane Kräuter ein, 
darunter diejenigen, die mehr 
Wasser und Nährstoffe mögen 
und ganz unten die feuchtig-
keitsliebenden Küchenkräuter. 

Ihr Spezialist für:
 Garagentore
 Garagentüren
  Torantriebe
 Haustüren

Beratung • Verkauf • Montage • Service • Komplettsanierung

     Teramostraße 8 
87700 Memmingen 
Tel. 0 83 31/8 38 10

www.memminger-torbau.de  ·  info@memminger-torbau.de

Der einfachste Weg
IHR GARAGENTOR + HAUSTÜR UPDATE 

  

Kostenloses Aufmaß vor Ort
Alt gegen Neu an einem Tag

+
+ 

Renovierungslösungen

GROSSE
AUSSTELLUNG

KIPPTORE | SEKTIONALTORE | HOFTORE | HAUSTÜREN

89257 Illertissen | Dietenheimer Straße 43
ruku.infoTermin vereinbaren:   0 73 03 / 173 - 0

Große Ausstellung mit über 50 Haustürmodellen in Illertissen

Bei einigen Kräutern ist es sinn-
voll, sie in Töpfen zu pflanzen. 
Dazu zählen mehrjährige, aber 
frostempfindliche Pflanzen wie 
einige Rosmarin- oder Basilikum- 
Sorten. Auch Minzen oder Zitro-
nenmelisse, die sich sehr schnell 
ausbreiten, kann eine Begren-
zung im Beet durch einen Topf 
nicht schaden. Im Winter ist es 
wichtig, dass ihre Wurzeln nicht 
erfrieren. Dazu können die Töp-
fe mit Flies oder Jutesäcken ein-
gewickelt und an die regenge-
schützte Hausmauer gestellt 
werden.

Pflege

Kräuter brauchen in der Regel 
nur wenige Nährstoffe. Wer sei-
ne Kräuter aber regelmäßig mit 
verdünnter Brennnesseljauche 
gießt (aus hygienischen Grün-
den niemals über die Blätter), 
tut ihnen damit viel Gutes: Sie 
macht die Kräuter widerstands-
fähiger gegen Blattläuse und lie-
fert zudem viele Mineralstoffe 
wie Eisen, Kieselsäure, Kalium 
oder Kalzium. Zudem sind Brenn- 
nesseln ein guter Stickstofflie-
ferant.
Ob Kräuter im Topf oder im Beet 

wachsen, eine Mulchschicht  
ist immer empfehlenswert – da-
durch ist die Erde geschützt und 
trocknet nicht so schnell aus, 
Beikräuter kommen weniger 
leicht auf und der Boden bleibt 
locker und krümelig. Kräuter, 
die nährstoffreiche Erde mögen, 
können mit Grasschnitt, Gemü-
se- und Kräuterresten oder Laub 
gemulcht werden. Und für Kräu-
ter, die nährstoffarme Erde be-
vorzugen, empfiehlt sich Kies, 
Ziegelsplitt, Tonscherben, Bims 
oder Lava als Mulchmaterial. 
Gießen ist je nach Kräuter-
art und Regenmenge notwen-
dig. Bei anhaltender Trockenheit 
braucht auch jedes Kräuterbeet 
Wasser. 
Den Pflanzen tut allgemein ei-
ne regelmäßige Ernte gut, da-
durch verzweigen sie sich stär-
ker und wachsen schön buschig. 
Schnittlauch und Pimpinelle bei-
spielsweise schmecken nur vor 
der Blüte gut – durch einen Rück-
schnitt vor der Blütenbildung 
verlängert sich die Erntezeit.

Mehrjährige Kräuter wie Salbei, 
Lavendel und Rosmarin sollten 
im Frühjahr geschnitten werden, 
damit sie nicht verholzen.

Winterfeste, mehrjährige Kräu-
ter im Beet brauchen außerdem 
einen Frostschutz in der kalten 
Jahreszeit, z. B. mit einer Boden-
bedeckung aus Rindenmulch 
oder Tannenzweigen. 

S O N D E R S E I T E N  B A U E N  U N D  W O H N E N



UNSERE LEISTUNGEN
Terrassendächer, Sommergärten,
Markisen, Wind-/Sichtschutzwände,
Vordächer, Fenster, Haustüren,
Automatiktüren, Eingangsanlagen,
Reparaturverglasungen, Wartungs-
arbeiten an Fenster und Türen.

Wolfgang Rabus  GmbH
87700 Dickenreishausen
Tel. 08331 12001 | info@rabus-metallbau.de

(sg). Die Winter werden milder, 
die Sommer heißer mit länge-
ren Trockenphasen, auch Stark- 
regenereignisse nehmen zu. Un- 
sere heimischen Bäume werden 
sich daran zum Teil nicht mehr 
anpassen können. Sogenannte 
Klimabäume kommen jedoch 
mit den sich wandelnden Wet-
terbedingungen gut zurecht 
und bieten auch im Garten oder 
Vorgarten eine Alternative.

Seit etwa zehn Jahren wird zu  
den Klimabäumen geforscht. Die- 
se neuen Bäume sollen die al-
ten, heimischen Baumarten al- 
lerdings nicht ersetzen, sondern 
ergänzen. Denn Vielfalt beugt be- 
kanntlich großflächigem Schäd-
lingsbefall vor. Heimische Profi-
teure der warmen Sommer sind 
der Feldahorn oder die Elsbeere. 

Hitzekünstler

Unter den Klimabäumen ist die 
Weiße oder Schwarze Maulbee-
re ein echter Hitzekünstler und 
bringt zudem schmackhafte, 
brombeerartigen Früchte hervor. 
Aber auch Hainbuchen gedeihen 
im Garten hervorragend, ebenso 
die relativ langsam wachsenden 
Amberbäume, die im Herbst ei-
ne fantastische Herbstfärbung 
in nahezu allen Gelb- und Rottö-
nen zeigen. Mit einem herbstli-
chen Farbenspiel besticht eben-
so der Eisenholzbaum, der einen 
sonnigen Standort mag. An-
fangs wächst der ausladende, 
oft mehrstämmige Strauch re-
lativ langsam und erreicht erst 
im Alter eine Höhe von sechs bis 
acht Metern. 

Für kleine Gärten 

Der vier bis sechs Meter hohe 
Zierapfel übersteht Hitze- und 
Trockenperioden vergleichswei-
se gut und eignet sich auch für 
kleinere Gärten, genau wie der 

sechs bis acht Meter hohe Bla- 
senbaum mit schöner schirm-
förmiger Krone. Der Blasenbaum  
mag vollsonnige, leicht geschütz- 
te Gartenplätze und stellt keine 
besonderen Ansprüche an den 
Boden. 

Ein vier bis sechs Meter hoher 
Kleinbaum mit malerischem 
Wuchs ist die Wildbirne „Weiden-
blättrige Birne“, oft als überhän-
gende Sorte „Pendula“ im Handel 
– absolut frosthart, und anpas-
sungsfähig an Hitze und Tro-
ckenheit. Die schmalen, silber- 
grauen Blätter sorgen für süd-
ländisches Flair im Garten. 
Für einen Innenhof in der Stadt 
eignen sich der Seidenbaum oder 
der Bienenbaum sehr gut. 

Insekten-Magnete

Mit ihren cremeweißen Blüten 
verströmt die Blumenesche von 
Mai bis Juni einen angenehmen 
Duft und lockt zahlreiche In-
sekten an. Sie erreicht im aus-
gewachsenen Zustand eine Hö-
he von acht bis zehn Metern und 
bleibt damit deutlich kleiner als 
die heimische Art. 
Auch der dornige Lederhülsen-
baum zieht mit dem Duft seiner 
unscheinbaren Blüten im Juni 
und Juli die Insekten magisch an. 
An einem Einzelplatz in voller 

Sonne kommt der wärmelieben-
de „Sieben-Söhne-des-Himmels-
Strauch“ am besten zur Geltung. 
Er ist ein echter Bienenmagnet, 
den ganzen Sommer bis weit in 
den Oktober tummeln sich In-
sekten an seinen weißen Blüten-
rispen. 

Richtig pflanzen

Das Frühjahr ist ein guter Zeit-
punkt zum pflanzen der Klima-
bäume. Aber auf keinen Fall zu 
tief. Und auch ein trockenheits-
verträglicher Baum benötigt an-
fangs eine gute Wasserversor-
gung. Daher ist es wichtig, die 
jungen Bäume über einen Zeit-
raum von drei bis fünf Jahren 
konsequent zu wässern. Im Win-
ter sollten neue und junge Bäu-
me vor Frost geschützt werden.

Jungen Gehölzen fehlt zudem 
meist noch die schützende Bor-
ke. Damit es bei starker Son-
neneinstrahlung nicht zu Rin-
denschäden kommt, versehen 
Gärtner den Stamm neu gesetz-
ter Bäume mit einem speziellen 
weißen Schutzanstrich, der die 
Rindentemperatur um mehrere 
Grad senkt und über viele Jah-
re hält. Alternativ lassen sich die 
Stämme auch alljährlich mit wei-
ßem Kalk oder einer Schilfmatte 
schützen. 

Farbenprächtige 
Hitzekünstler

Klimabäume für den Garten

Der Maulbeerbaum ist nicht nur ein wahrer Hitzekünstler, er trägt auch schmackhaf-
te Früchte. 					                       Foto: pixabay
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PFALZER – über 95 Jahre 
Erfahrung am Bau

Dach-Dämmen/Sanieren/Innenausbau/ 
Dachfenster/Fenster/Türen/Möbelschreinerei

 Pfalzer GmbH & Co. KG · Zimmerei · Schreinerei
Talstraße 3 · 87700 Memmingen-Buxach

Tel. 08331 63400 · Fax 08331 65173 · info@zimmerei-pfalzer.de  

 Zimmer-
mann 

(m/w/d) gesucht!

Gaishornweg 8  .  87763 Lautrach
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Wenn die äußere Gestalt eines Gebäudes nicht verändert wird, muss der Ausbau eines 
Dachgeschosses nicht mehr genehmigt werden. 		      Symbolfoto: pixabay

S O N D E R S E I T E N  B A U E N  &  W O H N E N

12121212121212121212121212121212

Frechenrieder Str. 36 · 87776 Sontheim
Tel. 0 83 36 / 93 15 · www.maler-stich.de

KOMMEN SIE VORBEI UND LASSEN SIE SICH INSPIRIEREN

GEBEN SIE IHREM ZUHAUSE
DAS GEWISSE ETWAS

Berlin (dl). Bereits zum zehn-
ten Mal veranstaltet die Ber-
liner Stiftung für Mensch und 
Umwelt ihren bundesweiten 
Pflanzwettbewerb „Deutsch-
land summt!“ Prämiert wer-
den insektenfreundliche Gärten 
und inspirierende Aktionen. Es 
gibt Preise im Gesamtwert von 
über 10.000 Euro.

Gesucht sind nicht nur insek-
tenfreundlich umgestaltete Pri-
vatgärten und Balkone, sondern 
auch Gärten von Firmen, Schu-
len, Kitas, Vereinen, Kleingärt-
nern sowie kommunale Flächen. 
Für teilnehmende Kindergrup-
pen wird es Mitte April wieder 
die Aktion „Kräuterkids“ geben. 
Mit etwas Glück erhalten Grup-
pen dann ein kostenfreies Kräu-
terpaket für ihre Aktion. 

Die Fläche ist übrigens nicht ent-
scheidend, selbst kleine Wildblu-
menoasen können eingereicht 
werden. Warum ist das so wich-

(dl). Seit dem 1. Januar 2025 gel-
ten in Bayern neue Regelungen 
für den Ausbau von Dachge-
schossen, einschließlich Dach-
gauben. Grundlage ist die Än-
derung von Art. 57 Abs. 1 Nr. 18 
der Bayerischen Bauordnung. 
Ziel ist es, Bauvorhaben zu be-
schleunigen und bürokratische 
Hürden abzubauen. 

Wenn die äußere Gestalt eines 
Gebäudes und die Dachkonstruk- 
tion nicht verändert wird, muss 
der Ausbau eines Dachgeschos-
ses inklusive der Errichtung von 
Dachgauben nun nicht mehr ge- 
nehmigt werden. Allerdings müs- 
sen Hausbesitzer das Vorhaben 
spätestens 14 Tage vor Beginn 
beim zuständigen Bauordnungs- 
amt anzeigen (in Memmingen 
per Mail an bauverwaltung@
memmingen.de) und gesetzli- 
che Vorgaben wie Brandschutz, 
Standsicherheit und das Gebäu-
deenergiegesetzes einhalten. 

Veränderung der Form

Verändert der Dachgeschossaus-

Deutschland summt 
Jetzt mit Artenvielfalt punkten!

Dachgeschosse 
und Gauben

Neue Regelungen in der Bauordnung 

tig? Unsere heimischen Wild-
bienen sind an viele gezüchte-
te Blumen nicht angepasst. „Um 
die biologische Vielfalt vor Ort 
zu fördern, wählen Sie am bes-
ten heimische Pflanzen, Wild-
stauden, Kräuter und Gehölze. 
Auch Strukturen wie Sandlinsen, 
Totholz und Wasserstellen gehö-
ren zu einem Naturgarten. Da-

bau die äußere Form des Ge-
bäudes, bleibt – wie bisher – ei-
ne Genehmigungspflicht beste-
hen und es muss ein Bauantrag 
beim Bauverwaltungsamt ge-
stellt werden.

Denkmalschutz

Für den Ausbau von Dachgeschos-
sen in denkmalgeschützten Ge- 
bäuden und Gebäuden innerhalb 
des Denkmalensembles ist eine 
Erlaubnis nach Art. 6 BayDSchG 
erforderlich. Diese wird von der 

von profitieren Vögel, Igel, Krö-
ten, Eidechsen, Insekten und vie-
le mehr“, so Dr. Corinna Hölzer, 
Leiterin der Stiftung für Mensch 
und Umwelt und Initiatorin von 
„Deutschland summt!“.

Weitere Informationen und Anmel- 
dung ab April unter: 
pflanzenwettbewerb.de

Unteren Denkmalschutzbehör- 
de der Stadt Memmingen erteilt.

Sanierungsgebiete 

Für den Ausbau von Dachge-
schossen in diesen Bereichen ist 
eine sanierungsrechtliche Ge-
nehmigung nach § 144 Abs. 1, 
Nr. 1 BauGB erforderlich. Diese 
kann beim Stadtplanungsamt 
der Stadt Memmingen eingeholt 
werden (stadtplanung@mem-
mingen.de). 

Ingenieurbüro Courage

Jetzt unter neuer Adresse
Kempter Straße 31 · 87700 Memmingen

Tel 08331 8334 188 · E-Mail info@ing-courage.de

Dipl.-Ing. (FH) Hubert Courage 

KfW · BAFA · WTA · VDI · dena
Energie und Bauphysik

Beraten Modernisieren Sanieren 
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Suche bezahlbare 
2-Zimmer Wohnung 

im Raum Memmingen.

Chiffre@lokale-mm.de



8 WOCHEN PRAXISSTUDIE 

FÜR NUR 24€

WWW.H3O-FITNESS.DE

GIB  MUSKEL-
SCHWUND 

KEINE         CHANCE!

Gleich einen Termin 
vereinbaren!

Erneute Chance auf Teilnahme an der Gesundheitsstudie im H³O – Jetzt 
wieder Plätze verfügbar! Die Resonanz auf unsere Gesundheitsinitiative im 
H³O war überwältigend! Wir freuen uns sehr über das große Interesse und die 
hohe Motivation, die viele von Ihnen mitgebracht haben. Bereits jetzt haben 
zahlreiche Teilnehmer aktiv mitgemacht und von unserem maßgeschneiderten 
Programm profitiert. „Es ist fantastisch zu sehen, wie viele Menschen den 
Weg zu uns gefunden haben, um ihre Gesundheit zu fördern und ihr Leben zu 
bereichern“, sagt Stracke Sven.

Die gute Nachricht: Die Studie läuft weiterhin erfolgreich und es gibt noch 
freie Plätze! Wenn auch Sie von den Vorteilen eines gezielten Krafttrainings 
profitieren möchten, sichern Sie sich jetzt Ihre Teilnahme und starten Sie in 
eine aktive, gesunde Zukunft.

Krafttraining im Alter: Ein Schlüssel zu besserer Gesundheit
Im fortgeschrittenen Alter sind unsere Muskeln und Knochen besonderen 
Belastungen ausgesetzt. Doch regelmäßiges Krafttraining hilft dabei, Muskel-
abbau (Sarkopenie) entgegenzuwirken und die Lebensqualität nachhaltig zu 
steigern. Es verbessert die Mobilität, fördert die Knochendichte und schützt 
vor Stürzen. Darüber hinaus stärkt es das Immunsystem und trägt dazu bei, 
geistig fit zu bleiben – wesentliche Faktoren für ein langes und aktives Leben.

Individuelle Betreuung und maßgeschneiderte Programme
Unsere Studie bietet eine detaillierte Analyse Ihrer individuellen Fitness und 
erstellt darauf basierend einen gezielten Trainingsplan. Die Betreuung erfolgt 
durch unser professionelles Team, das Ihnen nicht nur hilfreiche Tipps zur 
Ernährung gibt, sondern auch mit exklusiven Rezepten und Videos praktische 
Unterstützung für Ihren Alltag bietet.

Nutzen Sie Ihre Chance und werden Sie Teil der Initiative!
Es ist noch nicht zu spät! Melden Sie sich noch heute für einen kostenlosen 
Beratungstermin an und erfahren Sie mehr über die Studie und die positiven 
Effekte des Krafttrainings für Ihre Gesundheit. Kontaktieren Sie uns einfach 
per E-Mail unter service@h3o-fitness.de oder telefonisch unter 0831/64904.

Das H³O-Team freut sich darauf, Sie auf Ihrem Weg zu mehr Gesundheit und 
Wohlbefinden zu begleiten!

GESUNDHEIT BRAUCHT MUSKELN

WWW.H3O-FITNESS.DE

Das H³O beteiligt sich an bundesweiter Initiative für mehr Lebensqualität in jedem Alter

Jetzt wieder Plätze verfügbar,  

schnell sein lohnt sich!
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Memmingen (dl). 216 Sportle-
rinnen und Sportler aus 17 Ver-
einen sind heuer von der Stadt 
Memmingen für Ihren Erfolg 
ausgezeichnet worden. Das zwei- 
stündige Event in der Stadthal-
le war eingebettet in ein buntes 
Rahmenprogramm. 

„Ihr habt herausragende Leistun- 
gen erbracht und tolle Erfolge 
erzielt. Wir freuen uns mit euch 
und gratulieren sehr herzlich“, 
richtete sich Oberbürgermeister 
Jan Rothenbacher an die regio-
nal wie überregional erfolgrei-
chen Memminger Sportler.

Für ein feuriges Rahmenpro-
gramm sorgten die tempera-
mentvollen Showeinlagen der 
Teenie-Garde der Himmlischen 
Teufel und die Dance-Factory 
des TV Memmingen.

Den „Oscar fürs Lebenswerk“, 
wie Moderator Andreas Schales 
den Ehrenbecher der Stadt  
Memmingen beschrieb, erhielt 
heuer Gernot Winkler von der 
Schwimm- und Wasserballabtei- 
lung des TV Memmingen. Seit 
über 50 Jahren ist Gernot Winkler 

Memmingen (rad). Am 2. März 
beginnen die Play-Offs in der 
Eishockey Oberliga. Für die GEFRO-
Indians vermutlich gleich mit 
einem Topduell mit den Nord-
Indianern, denen aus Hannover. 
Vielleicht mit einem kleinen 
Vorteil für die Memminger, die 
als Tabellenvierter gegen den 
Fünften aus der Nordstaffel mit 
dem Heimvorteil starten.

Was bedeutet, dass ein eventu-
elles fünftes und entscheiden-
des Spiel am Hühnerberg statt-
finden würde. Sicherlich vorteil- 
haft, weil die Indians aus Hanno-
ver ähnlich phantastische Fans 
wie unsere GEFRO-Indians im 

Was geht für die GEFRO-Indians in den Play-Offs?
Am 2. März geht es mit einem Heimspiel los

mit beeindruckendem Engage-
ment bei allem dabei, was diese 
Abteilung ausmacht. „Seine or-
ganisatorischen Fähigkeiten und 
sein Engagement haben maß-
geblich zur Entwicklung und För-
derung des Wasserballsports in 
Bayern beigetragen“, bekräftig-
te Wolfgang Wassermann, Vor-
sitzender des TV Memmingen in 
seiner Laudatio. 

Die Schwimmerin Lena Lenz vom 
TV Memmingen wurde als Sport-
lerin des Jahres ausgezeichnet. 
Sie gewann bei der Bayerischen 
Meisterschaft 4 x 50 Meter La-
gen und holte den 3. Platz in 100 

Rücken haben – im Schnitt be-
suchten über 3.500 Zuschauer 
den „Pferdeturm“ (das Eissstadi-
on) in der niedersächsischen Me-
tropole.

Aber die Indians aus Hannover bli-
cken auf einen bisher eher inkon-
stanten Saisonverlauf zurück. 
Immer wieder gab es Niederla-
gen gegen vermeintliche Unter-

Meter Lagen bei denselben Titel-
kämpfen.

Ebenfalls vom TV Memmingen 
kommt der Sportler des Jahres. 
Der Triathlet Darren Alcock sieg-
te beim Ironman 70.3 in Zell am 
See und ist damit für die Welt-
meisterschaft 2025 in Marbella 
(Spanien) qualifiziert. 

Magdalena Heinz vom SV Stein-
heim ist die Jugendsportlerin 
des Jahres. 2024 wurde die 
Leichtathletin Allgäuer Meisterin 
im Vierkampf; sie gewann u. a. 
beim IBL-Länderkampf im Hoch-
sprung und erreichte den 1. Platz 

dogs, dafür aber auch Erfolge ge-
gen die Top-Teams der Liga. 

Start am 2. März

Dennoch, die heiße Zeit der Eis-
hockey-Saison beginnt wieder 
bei „Null“, jedes Spiel kann ent-
scheidend sein und nur, wer die 
letzte Partie einer Serie ge-
winnt, ist eine Runde weiter. 

in der Bayerischen Bestenliste 
2024 im Dreisprung in ihrer Al-
tersklasse. Obendrein wurde sie 
von der Leserschaft der Mem-
minger Zeitung außerdem zum 
„Sport-Ass“ des Jahres gekürt. 
Für sie gab es einen Einkaufsgut-
schein im Wert von 300 Euro, ge-
sponsert von Sport Reischmann 
Memmingen. 

Olympiateilnehmer 
und Weltmeister 

Jugendsportler 2024 des Jahres 
wurde der Weltmeister im Kick-
boxing, Daniil Khudiakov vom 
Herzblut Sportclub. Eine Woche 
vor der Sportlerehrung errang er 
zudem den Deutschen Meister-
titel bei den Erwachsenen. 2024 
gewann er bei die Weltmeister-
schaft International Sport Kick-
boxing Assoziation (ISKA) – 65 kg.

Die Eishockey-Frauen des ECDC 
Memmingen, die 2024 die Deut-
sche Meisterschaft in der ersten 
Eishockey-Bundesliga erreichten, 
wurden als Mannschaft des Jah-
res gefeiert. Die „Seriensieger“, 
wie Andreas Schales formulier-
te, stellten auch zehn Spielerin-

Für das Achtelfinale bedeutet 
das, wer dreimal gewinnt (Best- 
of-five), steht im Viertelfinale – 
mit anderen Worten, auf jeden 
Fall wird in Memmingen am 2.  
und 7. März gespielt. Danach 
geht’s im Modus „Best-of-seven“ 
weiter – dann sind vier Siege zum 
Weiterkommen nötig.

Übrigens – das Duell der beiden 
Indians-Teams gab’s ja schon 
mal. In der Saison 2021/22 setz-
ten sich die Memminger im 

nen der Nationalmannschaft, 
die Qualifikation für Olympia 
geschafft haben. „Darauf kann 
nicht nur der Verein und wir als 
Funktionäre, sondern die ganze 
Stadt stolz sein, dass wir nächs-
tes Jahr mit einer großen Abord-
nung nach Mailand zur Olympi-
ade fahren dürfen“, betonte der 
Sportliche Leiter des ECDC Frau-
en-Eishockey, Peter Gemsjäger.   
Jugend-Mannschaft des Jahres 
wurde die Rasenkraftsport-Mann- 
schaft der DJK Memmingen-Ost. 
Die jungen Sportlerinnen holten 
sich neben regionalen Titeln 
auch die Deutsche Meisterschaft 
Jugend B + Jugend A .

Erstmals wurde ein Sonderpreis 
für Fairplay vergeben. Der Preis 
ging an den Fußballer Maxim 
Gerb vom SV Steinheim, der in 
einem Spiel gegen den SV Amen-
dingen besonders faires Verhal-
ten an den Tag gelegt hatte. An-
statt ein sicheres Tor zu erzielen, 
kümmerte er sich spontan um 
den verletzten Torhüter. Maxim 
Gerb wurde für sein Verhalten 
auch mit dem Fairplay-Preis des 
Bayerischen Fußballverbands 
ausgezeichnet.

Halbfinale durch – und mussten 
über damals alle fünf Partien ge-
hen. Auch diesmal ist es schwie-
rig, den absoluten Topfavoriten 
in dieser Serie auszumachen, 
auch wenn die Memminger als 
Vierter der Südgruppe vielleicht 
die berühmte Nasenspitze vorn 
sein könnten.

Aber die Memminger – Team 
und vor allem auch die Fans – 
sind heiß auf die Play-Offs und 
wollen möglichst weit kom-

Die Play-Offs versprechen heiße und enge Duelle – wie hier im Hauptrundenspiel ge-
gen Bietigheim. 				                 Foto:  M. Geiger

Die Memminger Fans als „extra“- Rückhalt für das Team.                            Foto: Radeck

Temperamentvolle Sportlerehrung
Stadt Memmingen zeichnet seine erfolgreichen Athleten aus

D A S  U N A B H Ä N G I G E  M A G A Z I N  F Ü R  M E M M I N G E N

So sehen erfolgreiche Athleten aus – die Sportler des Jahres 2024 wurden in der Mem-
minger Stadthalle geehrt.          Foto: Alexandra Wehr/ Pressestelle Stadt Memmingen
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Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de

Was geht für die GEFRO-Indians in den Play-Offs?
Am 2. März geht es mit einem Heimspiel los

 

wünscht

www.autohaus-seitz.de

Wir wünschen dem ECDC Memmingen viel  
Erfolg für die anstehende Saison! 

Anzeige

Manchester, einst das Herz der 
industriellen Revolution, hat 
sich zu einer dynamischen Met-
ropole entwickelt, die Geschich- 
te, Kultur und Sport vereint. 
Von Memmingen aus fliegen Sie 
mit Ryanair bequem an zwei Ta-
gen in der Woche – mittwochs 
und samstags – direkt nach 
Manchester. 

Historische und 
moderne Architektur

Die Stadt beeindruckt mit einer 
Mischung aus historischen Ge-
bäuden und moderner Architek-
tur. Besuchen Sie die John Ry-
lands Library, eine der schönsten 
Bibliotheken der Welt, und das 
neugotische Rathaus am Albert 
Square. Moderne Akzente set-
zen Gebäude wie der Beetham 
Tower und das National Football 
Museum.

Heimat von Manchester 
United und Manchester 
City

Manchester ist weltberühmt für 
seine Fußballtradition. Ein Besuch 
im Old Trafford, der Heimat von 

Manchester United, oder im Eti-
had Stadium von Manchester Ci-
ty ist für Fans ein Muss. Auch 
das National Football Museum 
bietet spannende Einblicke in die 
Geschichte des Fußballs. 

Kunst und Kultur

Die Stadt verfügt über zahlreiche 
Museen und Galerien. Die Man-
chester Art Gallery zeigt beein-
druckende Kunstsammlungen, 
während das Science and Industry 
Museum die industrielle Ver-

gangenheit beleuchtet. Das Nor-
thern Quarter ist bekannt für 
seine Straßenkunst, seine unab-
hängigen Boutiquen und seine 
lebendige Musikszene.

Traditionelle Pubs und 
internationale Küche

Die Gastronomieszene Manches- 
ters ist so vielfältig wie die Stadt 
selbst. Klassische Fish & Chips 
werden in urigen Pubs serviert, 
während trendige Food-Halls wie 
Mackie Mayor kulinarische Köst-

lichkeiten aus aller Welt anbie-
ten. Die berühmte Curry Mile 
in Rusholme ist ein Hotspot der 
südasiatischen Küche – hier rei-
hen sich authentische indische 
und pakistanische Restaurants 
aneinander.

Von Live-Musik bis 
zu angesagten Clubs

Die Musikgeschichte Manches-
ters ist legendär, mit Bands wie 
Oasis und The Smiths. Besuchen 
Sie Live-Musik-Locations wie das 
Band on the Wall oder genießen 

Manchester 
Stadt der Kultur, des Fußballs und der Industriegeschichte

Piccadilly Gardens ist ein zentraler Platz in Manchester, der für seine Wasserspiele 
und Grünflächen bekannt ist. Er liegt im Stadtzentrum und ist ein wichtiger Verkehrs-
knotenpunkt mit Bus- und Straßenbahnhaltestellen. 
		                                         Foto: AdobeStock/SakhanPhotography

Salford Quays mit der Lowry Fußgängerbrücke und dem markanten Gebäude The 
Lowry im Hintergrund. Das ehemalige Hafengebiet hat sich zu einem modernen Kul-
tur- und Medienzentrum entwickelt.                                    Foto: AdobeStock/Dudlajzov

Sie das Nachtleben in den Clubs 
der Stadt.

Mit Ryanair fliegen Sie von 
Memmingen direkt nach Man-
chester und können die vielfälti-
gen Facetten dieser Stadt entde-
cken. Ob Kultur, Sport oder Kuli-
narik – Manchester hat für jeden 
etwas zu bieten. Weitere Infor-
mationen und Buchung unter 
www.memmingen-airport.de

men. Wie weit es wirklich geht, 
da spielt sicherlich auch das be-
rühmte Quäntchen Glück eine 
Rolle. Bleibt das Team von Ver-
letzungen verschont, kann die 
Form rechtzeitig nochmals for-
ciert werden.

„Würden auch aufsteigen“

Die Verantwortlichen im Hin-
tergrund haben auf jeden Fall 
den Weg geebnet, haben sich 
vorsorglich die Unterlagen für 
die DEL2 eingereicht. „Wenn es 
sportlich reichen würde, würden 
wir auch aufsteigen“, so Vereins-
vorstand Thomas Butzke und er-
gänzt, dass dies „ein klares Si-
gnal an Fans und Mannschaft 
nach dieser bislang so erfolg-
reichen Saison ist“. Butzke ver-
weist auf den Punkteschnitt des 
Teams, dem bislang besten in 
der Vereinsgeschichte. Und be-
tont auch, dass es die Oberliga 
Süd in diesem Jahr ein bis dahin 
nicht gekanntes Niveau erreicht 
hat. „Heilbronn ist unglaublich 

stark besetzt und spielt immens 
konstant, Bietigheim war vor 
zwei Jahren noch in der DEL. Wir 
waren lange Zeit in Kontakt zu 
diesen Teams“, ergänzt er weiter. 
Wie weit der Traum heuer geht? 

Massage · Manuelle Lymphdrainage · Manuelle Therapie
gerätegestützte Krankengymnastik · Sportphysiotherapie

Krankengymnastik

Praxis für Krankengymnastik Massage und Sportpysiotherapie
Schrannenplatz 6 · 87700 Memmingen · Telefon 08331 12586

info@tz-mm.de · www.tz-mm.de

…
 m

it 

uns stehen Sie wieder auf !

Wir lassen uns überraschen und 
erinnern uns gerne an die tolle 
Serie vor drei Jahren, als die  
GEFRO-Indians das Finale gegen 
den späteren Aufsteiger Regens-
burg erreicht hatten. 
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Memmingen (dl/rad). Zwei Pre-
mieren stehen im März im Lan-
destheater Schwaben im Fokus. 
Zum einen das Schauspiel „Ani-
mal Farm“ am 21. März und ei-
ne Woche später, am 29. März, 
die Komödie „Das Abschieds-
dinner“. 

„Animal Farm“, ein Schauspiel 
nach dem Roman von George 
Orwell, feiert am Freitag, 21. 
März um 19.30 Uhr seine Premi-
ere im großen Haus des Landes-
theaters.
In dem Schauspiel proben die 
Tiere einen Aufstand gegen ih-
ren gewalttätigen Gutsherrn, 
was scheinbar in ein freies, 
selbstverwaltetes Leben führt, in 
dem alle gleichberechtigt sind. 
Doch schon kurz nach dem Sturz 
der alten Ordnung etablieren die 
Schweine ein neues Unrechtsre-
gime. Wieder kommt es auf dem 
Bauernhof, nun „Animal Farm“ 
genannt, zu Unterdrückung, Kor-
ruption und Machtmissbrauch. 
Am Schluss heißt es:
„ALLE TIERE SIND GLEICH, ABER 
MANCHE SIND GLEICHER“.

„Animal Farm“ ist die wohl be-
rühmteste und eindrücklichste 
Parabel auf die totalitären Dikta-
turen. Sie widmet sich der Frage, 
wer die Regeln des Zusammenle-
bens bestimmt, wer sich wie in-
tegrieren oder unterordnen soll 
und was denen droht, die nicht 
der Norm entsprechen? 

PREMIERE 
Das Abschiedsdinner 
Freitag, 21. März 2025, 
Großes Haus, 19.30 Uhr

Am Samstag, 29. März, um 19.30 
Uhr ist Premierenabend für „Das 
Abschiedsdinner“. In der Komö-
die von Matthieu Delaporte und 
Alexandra de la Patellière geht es 
um die Probleme der Menschen: 
unsere Zeit – nämlich um die 
Zeit, an der es allen mangelt. So 
auch bei Pierre und Clothilde. 

Um sich nicht immer wieder mit 
zwar langjährigen, aber mittler-

Zwei Premieren im März
„Animal Farm“ und „Das Abschiedsdinner“

weile eher lästig und uninteres-
sant gewordenen Freunden tref-
fen zu müssen, greifen beide die 
Idee ihres Freundes Boris auf: Ein 
sogenanntes „Abschiedsdinner“ 
soll die mühevolle Verpflichtung 
beenden. Doch ihr erstes Opfer 
bei dieser zeitoptimierenden 
Maßnahme durchschaut ihren 
Plan: Antoine ist mit der Idee ei-
nes solchen „Diner d’adieu“ ver-
traut und versucht mit allen Mit-
teln, um seine Freundschaft mit 
Pierre zu kämpfen — und bringt 
damit nicht nur dessen Ehe, son-
dern auch so manche vermeintli-
che Wahrheit ins Wanken ...

Matthieu Delaporte und Alex-
andre de la Patellière haben da-
mit eine Komödie voller kluger 
Pointen und geistreicher Spit-
zen geschrieben, die aber nie die 
entscheidende Frage aus den Au-
gen verliert: Was bedeutet uns 
Freundschaft und wie viel sind 
wir bereit, in sie zu investieren?

Grafik: Michael Hahn, Pink Gorilla Design

27. bis 29. März 2025 von 10.00 - 23.00 Uhr. 
Show-Aufgüsse der Extraklasse mit Musik, Kostümen, Licht, 
Choreographie und weiteren Effekten. Aufgussmeister aus 
ganz Deutschland treten im Einzel- und Teamwettbewerb an.

Das komplette Programm und Ticket-Infos unter: 
www.cambomare.de/aufgussmeisterschaft

DEUTSCHE AUFGUSSMEISTERSCHAFT
Das Sauna-Highlight in Süddeutschland im CamboMare in Kempten

01
a2

50
2

THE DATE!27.03. - 29.03.25Sofort Ticketsichern!

Save

Karin Schwegele
Niederdorfer Str. 3
87787 Wolfertschwenden
Tel. 08334 8953106

Ö�nungszeiten
Di. 9 – 12 Uhr, Do. 15 – 18 Uhr
Sa. 10 – 14 Uhrwww. kinderfahrzeugladen.de

Gokarts
Roller
Laufräder
Tretfahrzeuge
Rutscherautos
Fahrzeuganhänger
Trampoline
Bob und Rodel
www. kinderfahrzeugladen.de

 
 

HHoolleenn  SSiiee  ssiicchh  IIhhrr  
DDeeuuttsscchhllaanndd--TTiicckkeett!!

Deutschlandweit  
für 58 € im Monat  
fahren – vor Ort  
bei uns kaufen !  

Buchen Sie jetzt Ihr  
Deutschland-Ticket –  
ganz einfach und  
direkt über uns.

Alle Infos unter:
www.vvm-online.de

TICKETDEUTSCHLAND
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Das neue Gewinnspiel

17

www.lokale-mm.de

Liebe Leserinnen und Leser, 

in unserer letzten Ausgabe 
konnten Sie Kino-Karten für’s 
Cineplex in Memmingen, eine 
Familienkarte für das Musical 
Tabaluge sowie Freizeitblöcke 
gewinnen. 

Vielen Dank für Ihre wiederum 
so zahlreiche Teilnahme. Die 
Auflösung ist übrigens „a“ oder 
„2“ gewesen.

An alle, die diesmal nicht bei 
den glücklichen Gewinnern wa-
ren – nicht traurig sein, son-
dern einfach wieder mitspie-
len. Wir drücken auf jeden Fall 
ganz feste die Daumen.

In diesem Monat können Sie 
Karten für’s Cineplex in Mem-
mingen, ein Pflegeset von CALU 
und Schlemmerblöcke vom Gut-
scheinbuch gewinnen, oben-
drein gibt’s für jeden Gewinner 
noch einen Gutschein für eine 
Tasse Kaffee von der Konditorei 
Brommler.

Vergleichen Sie nunbeide Bil-
der und suchen die eingebauten 
Veränderungen. Wie viele Fehler 
sind es diesmal?

a) 2	 b) 3	 c) 4

Die Lösung mit Ihrem Wunsch-
gewinn (können wir aber nicht 

garantieren) mit dem Betreff    
„Januar-Spiel“ bitte schicken an: 
DIE LOKALE, In der Neuen Welt 10, 
87700 Memmingen
Oder senden Sie uns die Lösung 
per E-Mail an: 
info@lokale-mm.de 
Und ganz wichtig: Absender 
und die Telefonnummer bitte 
mit angeben.
Donnerstag, der 13. März 2025.
Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen.

Wir möchten mit unseren Gewinnspielen 
keine Adressen sammeln und unterstrei- 
chen, dass bei uns auch wirklich gewonnen 
wird. Daher werden die Gewinner telefo- 
nisch benachrichtigt und namentlich sowie 
mit Foto in der nächsten Ausgabe bekannt 
gegeben. Wir hoffen, dafür Ihr Einverständ-
nis zu erhalten und werden dies bei der Ge-
winnübergabe auch schriftlich dokumen-
tieren.

Gewinnen Sie diesmal Karten für’s Cineplex in Memmingen, ein Pflegeset von CALU sowie 
Schlemmerblöcke vom Gutscheinbuch

Das März-Gewinnspiel
 

 

Jonas und Daniela Herl Lena, Waltraud und Nora Reth Marina Berger Sandra Malek

Die Lösung vom 
Februar-Gewinnspiel

Memmingen (dl). Das Memmin-
ger Wimmelbuch ist um eine 
weitere Seite gewachsen. Dabei 
standen auch die anstehenden 
Feierlichkeiten zu den Freiheits-
rechten im Fokus.

Im Kunstunterricht malten die 
Kinder der Klasse 6cG der Lin- 
denschule mit ihrer Lehrerin 
Franziska Raindl Motive, die 
zum Thema „Memmingen Stadt 
der Freiheitsrechte“ passen. So 
erhalten Kinder die Möglichkeit, 
sich mit Themen wie Freiheit, 
Gerechtigkeit und Teilhabe da-
mals und heute auseinanderzu-
setzen.

Im Mittelpunkt des Bildes ist 
die Kramerzunft zu sehen, um 
die herum es munter wimmelt. 
Figuren aus dem Jahr 1525 sind 
ebenso zu finden, wie Menschen 
aus unserer heutigen Zeit.

Zu Gast im Rathaus waren auch 
Schüler der Klasse 3d der Elsbe-
thenschule, die die neue Wim-
melbuchseite druckfrisch von 

den Mittelschülern der Linden-
schule als Geschenk erhielten.

Initiiert wurde das Projekt von 
der Lindenschule. Umgesetzt 
wurde es mit Hilfe des Herausge-
bers des Wimmelbuchs, des Ro-
tary Clubs Memmingen und des 
Rotary Hilfswerks Memmingen.

Es wimmelt im Rathaus
Neue Seite im Memminger Wimmelbuch

Was ist ein Wimmelbuch?

Es ist eine spezielle Form des 
Bilderbuches, der Begriff stammt 
aus dem Englischen „wimmel-
book“. Auf den sich meist dop-
pelseitig erstreckenden Bildern 
„wimmelt“ es von Details, 
Menschen, Tieren und Dingen 
und richtet sich an Kinder ab 
etwa 18 Monaten. 

Im Mittelpunkt der neuen Wimmelbuchseite ist die Kramerzunft zu sehen. Figuren 
aus dem Jahr 1525 sind ebenso zu finden, wie Menschen aus unserer heutigen Zeit.
	                        Bildnachweis: V. Weyrauch / Pressestelle Stadt Memmingen
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HIGHLIGHTS IM MÄRZ
CINEART

A REAL PAIN
Die beiden ungleichen Cousins David und 
Benji reisen gemeinsam nach Polen, um mehr 
über das Leben ihrer kürzlich verstorbenen 
Großmutter zu erfahren – ein Roadtrip, der 
sie nicht nur mit ihrer Vergangenheit, sondern 
auch mit ihrer Beziehung zueinander konfron-
tiert.

Samstag, 01.03. I 12:15 Uhr
Sonntag, 02.03. I 19:30 Uhr
Montag, 03.03. I 18:00 Uhr

BEST OF CINEMA

FARGO
In ‚Fargo‘ geht es um die menschliche Mo-
ral, eigentlich um die Abwesenheit dersel-
ben. Die Hauptfiguren stolpern durch die 
Geschichte wie von allen guten Geistern 
verlassen. Die Inszenierung hat einige star-
ke Züge ins Groteske. Die durchgehend 
hervorragende Besetzung, die ohne große 
Namen auskommt, ist es, die diesen Film 
absolut sehenswert macht.

Dienstag, 04.03. I 20:00 Uhr

CINEPLEX MEMMINGEN  
FRAUNHOFERSTR. 21  I  87700 MEMMINGEN  
WWW.CINEPLEX.DE/MEMMINGEN

KLASSIK & CO.

ROMEO UND JULIA
Die Capulets und die Montagues sind Todfein-
de. Doch Romeo Montague und Julia Capulet 
verlieben sich auf den ersten Blick, als sie ei-
nander beim Ball der Capulets kennenlernen. 
Als Romeo den Tod seines Freundes Mercu-
tio rächt, der von Julias Cousin Tybalt getötet 
worden ist, wird Romeo aus Verona verbannt. 
Um zusammen sein zu können, müssen Ro-
meo und Julia alles aufs Spiel setzen.

Donnerstag, 20.03. I 20:15 Uhr

2
0

2
5

MÄRZ
SA 01. DISCO: TANZWERK - FOREVER YOUNG
—
FR 07. KONZERT : KISS FOREVER BAND + JULIA HUBER
—
SA 08. KONZERT : VNV NATION + STRAIGHT RAZOR
—
DO 13. K INO: JULIETTE IM FRÜHLING
—
FR 14. KABARETT : VINCE EBERT - MEMMINGER KABARETTTAGE
—
SA 15. KONZERT : METAL NIGHT 
  MIT: PRATE, MOONSHINE DISTILLERY, TROTH + RUIN RISING
—
SO 16. KONZERT : RANDALE – KONZERT FÜR KINDER
—
FR 21. DISCO: BAYERN 1 DISCO - TANZEN BEI DER VESPERKIRCHE
—
SA 22. KONZERT : JAMARAM MEETS JAHCOUSTIX 
  + PETER AUS DER MOZARTSTRASSE
—
FR 28. KONZERT : OHRENFEINDT + SUPPORT
—
SA 29. KONZERT : PAM PAM IDA

Memmingen (dl). Die Reggae 
Combo Jamaram heizt am 
Samstag, 22. März, dem Publi-
kum im Kaminwerk ordentlich 
ein. Die Band steht für Frieden, 
Weltoffenheit und Respekt, ge-
gen Krieg, Intoleranz und Ab-
schottung. Ohne Grenzen und 
Mauern – bunte Vielfalt und Le-
bensfreude, im echten Leben 
wie in der Musik.

Zu hören ist das auf dem aktuel-
len Release „Morning“. Die neun 
auf Vinyl erhältlichen Titel sind 
gemeinsam mit Langzeit-Homie 
und Reggae-Veteran Jahcoustix 
entstanden und thematisieren 
Vereinsamung durch die Socials, 
Propaganda und Geschrei bei 
gleichzeitig stark verkürzten, 
aber hoch emotionalisierten Dis-
kursen, das Verlassen von ausge-
tretenen Pfaden & Perspektiv- 
wechsel, dass es sich immer 
lohnt für etwas zu kämpfen, wo-
hinter man steht. 
Der Wanderzirkus in Sachen Reg-
gae & Rock‘n‘Roll, seit 23 Jahren 

Jamaram meets 
Jahcoustix

Reaggae im Kaminwerk am 22. März 

auf den Bühnen Europas, Afrikas 
und Südamerikas unterwegs, 
fährt auf der Genre-Achterbahn, 
ohne je beliebig zu werden. Die 
wie gewohnt umwerfende Live-
Show bietet bassheavy Modern 
Roots, Dubwise, Afrobeat, Hip-
Hop und Urban Grooves, es geht 
massiv in die Beine, Sauna & Es-
kalation garantiert. 
Für die Birne und zur Erholung 
gibt‘s dann noch die ein oder an-
dere heartbreaking Ballade und 

intelligentes Songwriter-Story-
telling. 
Im Vorprogramm spiel Peter aus 
der Mozartstrasse, ein Newco-
mer des Förderprojektes BY.on 
des Verbandes für Popkultur. 
PADM ist deutscher Indie-Rock-
Rap: Impulsive Drums und trei-
bende Gitarren fungieren als  
Teppich für Rapflow-artige Vocals 
und pulsierende Synth-Flächen. 
Mehr Infos und auch Tickets unter 
www.kaminwerk.de

Jamaram meets Jahcoustix kommt am 22. März ins Kaminwerk.              Foto: Jamaram

Memmingen (dl). Große Film-
musik in einer außergewöhn-
lichen Live-Performance. Hans 
Zimmer & Friends entführen 
Sie auf eine epische musikali-
sche Reise im Cineplex Mem-
mingen – von den Wüsten Du-
bais bis zum Burj Al Arab  mit le-
gendären Soundtracks. 

Diamond in the Desert zeigt ei-
ne außergewöhnliche Live-Per-
formance einiger der beliebtes-
ten Kompositionen von Zimmer, 
darunter Musik aus Dune, Gladi-
ator, Interstellar, König der Lö-
wen und vieles mehr. Jahrzehn-
te filmischer Meisterwerke wer-
den von seiner Band und einem 
Weltklasse-Orchester in Dubais 
legendärer Coca-Cola-Arena und 
darüber hinaus zum Leben er-
weckt. Von den Dünen der ara-
bischen Wüste bis zu den Hö-
hen des Burj Al Arab bieten diese 
Aufführungen ein intimes und 
einzigartiges Erlebnis von Zim-
mers beliebtesten und bekann-
testen Filmmusiken.
Mit Gesprächen mit Billie Eilish, 
Sir Christopher Nolan, Denis Vil-

leneuve, Finneas, Jerry Bruckhei-
mer, Johnny Marr, Pharrell Wil-
liams, Tanya Lapointe, Timothée 
Chalamet und Zendaya bietet 
der Film den Zuschauern einen 
seltenen Einblick in Zimmers 
kreativen Prozess und erkundet 

Diamond in the Desert
Live-Performance von Hans Zimmer & Friends 

Hans Zimmer Szene. 			                       Foto: © hanszimmerfilm

den Schaffensdrang und die Ge-
schichten hinter seinen engsten 
Kooperationen

Am Mittwoch, 19. März, um 19 Uhr  
sowie Sonntag, 23. März, um  
11 Uhr im Cineplex

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de
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GRILL
PARK

Entdecken Erleben Genießen 

19.–23. März 2025
Messe Friedrichshafen 

www.ibo-messe.de

HALLE A1 NEUE SHOW

S A R R A S A N I

C I R C U S - S T E R N E

Erfahren Sie mehr auf: wasserkraft.lew.de

Wasserkraft erleben!
Wir laden Sie gerne zu einer Besichtigung in das Wasserkraftwerk Legau ein.  

 Termin nach Vereinbarung

 Anmeldung: Per Telefon 0821 328-1658 
 oder per Mail an offene.tueren@lew.de

 Kostenlos

 Dauer: 2 Stunden



D A S  U N A B H Ä N G I G E  M A G A Z I N  F Ü R  M E M M I N G E N

20

GEFRO GmbH & Co. KG

  Rudolf-Diesel-Str. 21 , 87700 Memmingen  

  0 83 31 /95 95-0     www.gefro.de

WIR GEHÖREN 
ZUR FAMILIE.

Echt. Einfach. Genießen.
Seit 1924

Entdecken Sie unsere
Suppen, Soßen, Würzen & mehr!
Alle Angebote und Aktionen
unter gefro.de

Unsere

Nr.1


